
Diskussionen 
Junge Menschen und Erwach-

sene diskuti eren mit hochrangigen Po-
liker:innen des Landes, zum Teil vor Ort 
oder online. Auf Online-Plattf  ormen 
bringen wir diejenigen zusammen, die 
sich für Zukunft skompetenz und Demo-
krati e einsetzen.

Workshops 
Die Workshops fi nden in hybri-

der Form statt . Einzelpersonen, Grup-
pen oder Schulklassen können zum Teil 
live oder online teilnehmen. Lernen Sie, 
wie eine demokrati sche Gesellschaft  in 
der Praxis gelingen kann. 

Satelliten-Veranstaltungen
In anderen Orten des Landes 

fi nden verschiedene Veranstaltungen 
im Rahmen des Demokrati e-Tags 
statt , z. B. in Trier, Altenkirchen, auf 
dem Hambacher Schloss oder in ei-
ner Modellschule für Parti zipati on 
und Demokrati e. Seien Sie vor Ort 
oder online dabei.

hybrid
vor Ort & online

Ingelheim am Rhein im Weiterbildungszentrum (WBZ), kING 

& weitere Satelliten-Veranstaltungsorte in Rheinland-Pfalz

Demokratie-Tag
Rheinland-Pfalz

Demokrati e leben – aus Krisen lernen
28.
10. 2021
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Veranstalter:

Medienpartner:
Gemeinsam mit einem breiten Bündnis 
zivilgesellschaft licher und staatlicher Partner.
Alle Partner des Demokrati e-Tags und der 
Satelliten-Veranstaltungen fi nden Sie unter 
www.demokrati etag-rlp.de 

PÄDAGOGISCHES 
LANDESINSTITUT

Geschäft sstelle Bündnis „Demokrati e gewinnt!“ / Demokrati e-Tag RLP
Fridtjof-Nansen-Akademie für politi sche Bildung 
im Weiterbildungszentrum Ingelheim gGmbH
Fridtjof-Nansen-Platz 3, 55218 Ingelheim
Telefon: 06132/42207-50/-51 | E-Mail: info@demokrati etag-rlp.de

Herausgeber & Eventorganisati on: 

Veranstalter und Partner

16. Demokrati e-Tag RLP  „Demokrati e leben – aus Krisen lernen“ 
Die Pandemie hat uns nicht nur vor große Herausforderungen gestellt. Sie hat uns gezeigt, wie gefährdet gesellschaft licher 
Zusammenhalt sein kann. Wir wollen uns ansehen, wie sich die Gesellschaft  in der Krise verändert hat und wie solidarisch sie 
über die Generati onen hinweg wirklich ist.

Dabei geht es um Chancengerechti gkeit, Beteiligung in politi schen und alltäglichen Entscheidungen und die Zukunft sfähigkeit 
unserer Gesellschaft . Gerade junge Menschen haben Verantwortung übernommen und Lasten mitgetragen, obwohl sie in 
den Entscheidungsprozessen prakti sch nicht eingebunden wurden. Doch zur Demokrati e gehört Beteiligung. Wir möchten 
die Parti zipati on von Kindern und Jugendlichen stärken und demokrati efeindlichen Bestrebungen entgegenwirken: Orienti e-
rungswissen, Kompetenzen stärken und politi sche Teilhabe ermöglichen. 

Die Krise hat gezeigt, dass politi sche Bildung wichti ger Bestandteil unserer Gesellschaft  in jedem Lebensalter sein muss. Die 
Veranstaltung richtet sich daher auch an politi sch interessierte Erwachsene. Seien Sie dabei und gestalten Sie mit uns gemein-
sam eine zukunft sweisende Demokrati e!

Liebe Jugendliche, liebe Kinder, liebe hauptberufl ich und 
ehrenamtlich in Jugendarbeit und Schule Täti ge, liebe Gäste! 

Der diesjährige Demokrati e-Tag 
steht unter dem Mott o „Demokrati e 

leben – aus Krisen lernen“. Es wurde 
vor allem von den jungen Menschen in 

unserem Netzwerk vorgeschlagen und 
könnte wohl kaum aktueller sein.

Wir blicken zurück auf knapp zwei Jahre, 
in denen Corona die Menschen weltweit vor 

bislang ungeahnte Herausforderungen ge-
stellt hat. Viele Millionen Menschen sind dem Virus zum Opfer gefallen und 
die Bekämpfung der Pandemie hat uns weiterreichende Einschnitt e in unse-
rem wirtschaft lichen, gesellschaft lichen wie privaten Leben aufgezwungen. 
Junge Menschen hatt en in besonderer Weise unter den Beschränkungen 
zu leiden – in der Schule, in ihrer Freizeit und in ihren Möglichkeiten sich zu 
entf alten.

All dies war auch folgenreich für unser demokrati sches Zusammenleben. Die 
notwendigen Kontaktbeschränkungen waren verbunden mit Einschnitt en in 
die Grundrechte der Menschen. Dies ist allen, die politi sche Verantwortung 
tragen, besonders schwergefallen. Nicht immer gab es genügend Zeit und 
Raum, um Entscheidungen zu diskuti eren, zu begründen und gemeinsam ei-
nen Konsens zu fi nden. Die Maßnahmen hatt en zugleich Auswirkungen auf 
die Möglichkeiten der Menschen, sich demokrati sch und gesellschaft lich zu 
engagieren. Zusammenkommen, sich einbringen, mitentscheiden und sich 
gemeinsam engagieren – all dies macht unser demokrati sches Gemeinwe-
sen aus und war durch die Pandemie nur unter erschwerten Bedingungen 
möglich. Ermuti gend war es zu erleben, dass Menschen mit großer Krea-
ti vität neue Wege gefunden haben, sich zu engagieren und sich zu Wort 
zu melden. Dabei haben digitale Möglichkeiten eine wichti ge Rolle gespielt. 

Und gerade die jungen Menschen sind hierbei besonders muti g vorange-
schritt en.

Die Pandemie hat zugleich neue Bedrohungen unserer Demokrati e 
sichtbar werden lassen. Corona-Leugner, Verschwörungstheorien, Hass 
und Hetze im Netz, aber auch Anfeindungen und Bedrohungen von 
Polizei und unseren Hilfs- und Rett ungsdienste auf off ener Straße 
haben uns vor Augen geführt, dass Demokrati e keine Selbstver-
ständlichkeit ist und verteidigt werden muss. Denn hier werden un-
ter dem Deckmantel demokrati scher Meinungsäußerung die Grund-
festen unseres demokrati schen Zusammenlebens angegriff en. Dies 
wollen und werden wir nicht akzepti eren. Es braucht klare und 
unmissverständliche Reakti onen des Staates, aber ebenso eine 
starke Zivilgesellschaft  mit engagierten Bürgern und Bürgerinnen, 
die sich zur Wehr setzen. 

Krisen und Umbrüche sind immer folgenreich für die Gesellschaft  
als Ganzes und die Demokrati e. Deshalb ist es wichti g, gemeinsam 
darüber zu diskuti eren, was wir aus diesen Erfahrungen lernen 
müssen. Der Demokrati e-Tag ist hierfür ein wichti ges Forum, das 
Bündnis „Demokrati e gewinnt!“ ein starkes Netzwerk, mit dem 
gemeinsam wir unsere Demokrati e weiterentwickeln wollen.

Ich freue mich schon sehr auf den 16. Demokrati e-Tag am 
28. Oktober 2021 in Ingelheim und lade Euch und Sie sehr 
herzlich dazu ein, vor Ort oder online dabei zu sein.

Malu Dreyer
Ministerpräsidenti n des Landes Rheinland-Pfalz 

Organisati on und Anmeldung
Termin:  28. Oktober 2021, 8:45 bis 16:00 Uhr
 Live-Bühnenprogramm ab 10 Uhr
Ort: 55218 Ingelheim am Rhein, 
 Fridtjof-Nansen-Platz 3
 im Weiterbildungszentrum (WBZ), kING
 und weitere Satelliten-Veranstaltungsorte
 in Rheinland-Pfalz
Teilnahmebeitrag:
Die Teilnahme ist kostenfrei 

Reisekostenerstatt ung:
Mehr Informati onen auf www.demokrati etag-rlp.de

Zielgruppe:
Schülerinnen und Schüler, Lehrkräft e, alle Erwachsenen 
und junge Menschen, die sich in den Feldern Demokrati e /
Demokrati epädagogik sowie Kinder- und Jugendbeteili-
gung engagieren.

Fortbildung (TIS-Nr. 21i405001):
Der 16. Demokrati e-Tag ist als Fortbildungsveranstaltung 
des Landes Rheinland-Pfalz für Lehrkräft e aller Schularten
und für Mitarbeiter*innen der freien und öff entlichen 
Träger der Kinder- und Jugendhilfe anerkannt. 
Dienstbefreiung kann beantragt werden.

Anmeldung für Teilnehmende und Programmanbietende ab dem 15.09.2021: www.demokrati etag-rlp.de
Bitt e beachten Sie, dass die Anmeldung nur solange möglich ist, wie Plätze verfügbar sind!

Malu Dreyer
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Livestream und TV-Übertragung durch die Off enen Kanäle Rheinland-Pfalz

Veranstalter: Medienpartner:

MINISTERIUM FÜR BILDUNG

PÄDAGOGISCHES 
LANDESINSTITUT

Anmeldung für Teilnehmende 
ab 15.09.2021:

www.demokrati etag-rlp.de


